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Werte und programmieren speicherprogrammierbare 

Steuerungen sowie Mikrorechnersysteme. Des Weiteren 

warten sie Automatisierungssysteme, beseitigen auf­

tretende Fehler und analysieren Fehlerquellen. Sie wei­

sen das Bedienpersonal ein und kümmern sich um allge­

meine Aufgaben in der Netzwerkadministration.

T echnische/-r Informatiker/-in 

Technische Informatiker/­innen denken und planen 

in komplexen Zusammenhängen. Projektmanagement, 

Präsentation und Kommunikation gehören ebenso wie 

Budgetplanung und Kostenkontrolle zu ihrem Hand­

werkszeug, aber auch Kreativität ist gefragt: Technische 

Infor ma ti ker/­innen konzipieren Automatisierungslö­

sungen, entwickeln Softwaresysteme, setzen Simulations­

methoden für den Hardwareentwurf ein und überneh­

men die gesamte Planung, Betreuung und Abwicklung 

technischer Projekte. Sie konfigurieren Rechnernetze 

Für das Studium die all-

gemeine oder fachgebun-

dene Hochschulreife bzw. 

Fachhochschulreife
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E ine Orientierungshilfe

Wer sich für eine Berufsausbildung, ein Studium oder eine Weiter-

bildung interessiert, findet sich schon bald in einem kaum durchschau-

baren Begriffsdschungel wieder. Da ist die Rede von anerkannten und 

nicht anerkannten Ausbildungsberufen, Berufsschulen und Berufsfach-

schulen, außerbetrieblicher und schulischer Berufsausbildung. Und es 

geht weiter mit Begriffen wie Berufsausbildungsvorbereitung,  Bachelor-, 

Master-, dualen und berufsbegleitenden Studiengängen, staatlichen 

sowie privaten Hochschulen, Akademien, Aufstiegs- und Anpassungs-

fortbildungen, ECVET, ECTS und AZAV. Wer soll da denn durchblicken? 

Und dann bleibt noch die Frage: Was kostet eine Aus- oder Weiter bildung 

eigentlich und welche Voraussetzungen muss ich mitbringen? Die fol-

genden Seiten bieten deshalb eine kleine Orientierungshilfe durch die 

vielfältigen und oft verschlungenen Wege der beruflichen Aus- und 

 Weiterbildung.

Foto: iStock © PeopleImages
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Medien + IT

TALENT DAY

Moderator
beimA M  A N FA N G  L I E B E R  L A N G S A M , 

A B E R  M I T  K R A F T !
Michel Abdollahi Moderator und Journalist

Wir leben in Deutschland in einer Welt voller Möglichkeiten, die andere so nicht haben. 

Dessen müssen wir uns immer bewusst sein. Wir sind frei. Möglichkeiten sind aber immer 

auch mit Arbeit verbunden. Sprich: Wer sich auch anstrengt, kann mehr erreichen. Das 

empfinde ich als Luxus. Um den wirklich „richtigen Weg“ im Berufsleben zu finden, muss man sich den Luxus 

leisten, häufig den „falschen Weg“ zu gehen. Anders erkennt man sonst gar nicht, was 

richtig und was falsch ist. Wir können uns diesen Luxus leisten. Ich finde es wichtig, zu 

falschen Entscheidungen zu stehen, um daran zu wachsen. Die Medien­ und IT­Welt 

ist sehr vielfältig und bietet ausreichend Chancen, um auch mal zu korrigieren. Diese 

Chancen sollte man nutzen, um am Ende den besten Weg für sich selbst zu finden. 

Jungen Menschen wird heute suggeriert, dass sie besonders schnell sein müssen, dabei 

herausragend, kreativ und einzigartig. Die Ansprüche scheinen schier unermesslich und 

das überfordert, was schließlich dazu führt, dass genau das Gegenteil eintritt: Blockade. 

Ich bin dafür, sich dem Druck nicht zu beugen und auf die innere Stimme zu hören. 

Damit meine ich nicht, vor sich hin träumen, sondern sich immer wieder mit anderen 

austauschen, um zu erkennen, was man kann und will.  

Daher mein Tipp: Am Anfang weniger planen und sich verbiegen, dafür mehr machen 

und erfahren, denn so zeigt sich am besten, wo die eigenen Stärken liegen. Mit den 

Erfahrungen wächst letztendlich auch die Vorstellung vom „richtigen Weg“. Und ein 

langsamer, bedachter Start in den beruflichen Alltag sorgt später für genug Energie, um 

Vollgas zu geben.

„50 % von Euch werden später keinen Job haben”, sagte mein VWL­Professor in der 

ersten Vorlesung. Damals fand ich das sehr entmutigend. Heute frage ich mich: Wieso 

war er sich über die Zukunft so sicher?
Im Studium hatte ich ein Handy. Damit konnte ich telefonieren und SMS schreiben. 

Mobiles Internet? Gab es noch nicht. Heute mache ich alles über mein Handy – Fotos, 

Shopping, Bankgeschäfte. Ich besitze gar keinen PC mehr. 

In den Marketing­Vorlesungen haben wir viel über TV als das relevanteste Massen­

medium gesprochen. Heute schaue ich kein Fernsehen mehr, ich streame nur noch. 

Ich schaue das, was ich will, wann ich will. Wusste mein Professor, dass das so kommen 

würde? Vermutlich nicht. Wir wissen nicht, wie die Zukunft aussieht. Unsere Welt ändert 

sich so schnell, dass wir uns die Realität in zehn Jahren nicht vorstellen können. Ist das 

nicht toll? Wenn heute jemand sagt „50 % von Euch haben später keinen Job”, dann kann 

das morgen schon völlig überholt sein. Und wir können das mitgestalten.

Am Ende meines Studiums wusste ich nicht, was ich machen wollte. Klassische VWL­Jobs 

sprachen mich nicht an. Meine Diplomarbeit habe ich über Google Trends geschrieben. 

Mir war damals gar nicht klar, was Google eigentlich alles macht. Das habe ich erst bei 

meinen Recherchen zu der Diplomarbeit gelernt. Und ich habe festgestellt: Innovation 

passiert im digitalen Umfeld. Stillstand gibt es dort nicht. Da möchte ich hin. Hat mir das 

VWL­Studium genutzt? Ja, auch wenn ich heute nicht volkswirtschaftlich arbeite. Denn 

es hat mich zu Google gebracht.Ein guter Abschluss ist wichtig. Aber welcher? Ich glaube, das ist heute fast egal, gerade 

in der Digitalbranche. Viel wichtiger als die Fachrichtung sind andere Dinge: selbststän­

diges Denken, Durchhaltevermögen, Leidenschaft. Und am wichtigsten ist: Ihr könnt die 

Welt verändern – also habt den Mut dazu!

I H R  KÖ N N T  D I E  W E LT  V E R Ä N D E R N
Antonia Wälzholz | Industry Manager

Google Germany GmbH

Medien + IT

TALENT DAY
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DDA Deutsche Dialogmarketing 

Akademie GmbH

Tel. 02129 34578­30

Fax 02129 34578­39

dda@dda­online.de 

www.dda­online.de 

 » Bildungsträger mit europäischer 

Zertifizierung
 » Studienorte: Berlin, Hamburg, Köln, 

Frankfurt, Stuttgart und München

Die Medienschule – 

Berufliche Schule für Medien 

und Kommunikation (bmk)

Eulenkamp 46
22049 Hamburg

Tel. 040 428951­201

Fax 040 428951­204

bs17@hibb.hamburg.de 

www.bmk­hh.de

Berufsbegleitende Weiterbildung 

in den Themenfeldern:

• Online Marketing

• E­Commerce
• Dialogmarketing

• Social Media 

Berufsschulische Ausbildungen:

• Fachangestellte/­r für Markt­ und 

Sozialforschung

• Kaufmann/­frau für audiovisuelle Medien

• Kaufmann/­frau für Dialogmarketing 

• Kaufmann/­frau für Marketing ­

kommunikation

• Mediengestalter/­in Digital und Print

• Medienkaufmann/­frau Digital und Print

Berufsfachschulische Ausbildungen:

• Kaufmännische Medienassistenz + 

Fachhochschulreife

• Screendesign + Fachhochschulreife

Fach- und Berufsoberschule 

für Gestaltung

Christian-Albrechts-Universität 

zu Kiel, Technische Fakultät

Technische Fakultät

Kaiserstraße 2
24143 KielTel. 0431 880­6001

Fax 0431 880­6003

dekanat@tf.uni­kiel.de 

www.tf.uni­kiel.de 

  ComPers Computer 

Personalberatung GmbH

Winterhuder Weg 8

22085 Hamburg
Tel. 040 736064­0

Fax 040 736064­90

hamburg@compers.de 

www.compers.de 

 » für die Aufstiegsfortbildungen sind 

Förderungen über das Aufstiegs-

BAföG möglich
 » DIN EN ISO 9001 zertifiziert

 » auch in Hannover und Berlin möglich

Studiengänge:
• Digital Communications (M. A.)

• Electrical and Information Engineering (M. A.)

• English and American Literatures, 

Cultures, and Media (M. A.)

• Informatik (B. A., M. A.) 

• Medienwissenschaft: Film und 

Fernsehen (M. A.)

• Musikwissenschaft (B. A., M. A.)

• Wirtschaftsinformatik (B. A., M. A.)

• Wirtschaftsingenieurwesen, Elektro­ 

und Informationstechnik (B. A., M. A.) 

Berufsbegleitende Aufstiegs-

fortbildungen zu den AITTS (APO-IT) 

Operativen Professional Profilen:

• Certified IT Business Consultant (IHK) 

(IT­Berater/­in, geprüfte/­r)

• Certified IT Business Manager (IHK) 

(IT­Projektleiter/­in, geprüfte/­r)

• Certified IT Systems Manager (IHK) 

(IT­Entwickler/­in, geprüfte/­r)
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analytisch 

gestalterisch 

kaufmännisch 
handwerklich  

mathematisch 

musikalisch  

organisatorisch 

technisch 

Bildungs­

anbieter

sprachlich 

Profil

Erstausbildung 
Studium 

Weiterbildung 
Umschulung 

Volontariat 

 AV > Audiovisuelle Medien (Film, Fernsehen, Hörfunk, Theater) 

 
EV > Event 

 
IT > Informationstechnologie 

 MA > Marketing 

 DM > Digitale Medien 

 PM > Printmedien 

 
PR > Public Relations 

 
W

 > Werbebranche 

* mit Kammerabschluss
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3­D­Designer/­in 

AV, DM

 

96
246

A
Account­Manager/­in 

MA, PR

96

Animationsdesigner/­in 

AV

97
246

Anwendungsentwickler/­in 

IT

186
225,  235

App­Entwickler/­in/Programmierer/­in 

IT

186

Archivar/­in 

DM, PM

98

Art Buyer 

MA

98

Artdirector 

DM, PM, W

99
234,  244

Assistent/­in für Screendesign, 

staatlich geprüfte/­r 

DM

99
229

Audiodesigner/­in 

AV, DM

100
245

Aufnahmeleiter/­in 

AV

100

Autor/­in 

AV, DM, PM

101
230

B
Beleuchter/­in 

AV, EV

101

Beleuchtungsmeister/­in 

AV, EV
 

102

Bibliothekar/­in 

PM

103
238

Bildmischer/­in 

AV

104

Bildredakteur/­in 

PM

104
248
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Inhalt 

1	 Das Handbuch „Medien- und IT-Berufe“ 
ist ein deutschlandweit einmaliger Rat-
geber, der Orientierungshilfe im Umfeld 
beruflicher und akademischer Aus- und 
Weiterbildung bietet.

2	 Der Fokus liegt auf den Branchen Medien, 
IT und Kommunikationstechnologie, 
Marketing, Werbung, PR sowie Event- und 
Kulturmanagement.

3	 Der detaillierte Überblick der Berufe, 
Anforderungsprofile, Arbeitsumfelder 
sowie Karrierewege hilft bei der Suche 
nach dem passenden Studium oder der 
richtigen Ausbildung.

4	 Der Adressteil führt die bundesweit 
wichtigsten Berufsverbände, Beratungs-
stellen, Vereine, Initiativen, Arbeitgeber- 
und Arbeitnehmerorganisationen sowie 
Rechteverwerter der Branchen auf.

5	 Im Kapitel „Trends und Perspektiven der  
IT- und Medienbranche“ geben Profis einen 
Einblick in die Szene und berichten darüber, 
wie die Welt der Medien und IT tickt.
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Zielgruppe + Multiplikatoren 
Zielgruppe des Handbuchs sind Leserinnen und Leser, 
die sich für Ausbildungs- und Berufsperspektiven in den 
Bereichen Medien, IT, Werbung, PR, Kunst und Kultur sowie 
Veranstaltungsmanagement interessieren.

 

Der Bezug des Handbuchs ist kostenfrei! 

Die Herausgabe finanziert sich über den Verkauf 
von Anzeigen sowie Fördermittel der Freien und 
Hansestadt Hamburg und der Agentur für Arbeit 
Hamburg.
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Vertrieb 

 	 Einsatz in der Berufsberatung  
im Rahmen der Netzwerk-, Informations- und 
Beratungsarbeit, der Teilnahme an Fachveranstal-
tungen sowie Berufsberatung an Schulen

	 Marketing-Aktionen  
Platzierung auf allen einschlägigen Berufs
informationsmessen und Berufsorientierungs
veranstaltungen deutschlandweit

	 Öffentliche Auslage  
im BIZ – Berufsinformationszentrum der Ham-
burger Agentur für Arbeit, in Bücherhallen und 
Bibliotheken, in Behörden, Kammern, Verbänden, 
Institutionen und Netzwerkstellen 

	 Direktversand  
an Einzelleser/-innen, Universitäten und Schulen

Öffentliche 
Auslage

20 %

Einsatz  
       in der

Berufsberatung
35 %

Marketing- 
Aktionen

30 %

Direkt- 
versand

15 %

Schüler/ 
-innen 

Studierende  

Weiter
bildungs
suchende  

Personal
verant

wortliche  

Berufs
praktiker/ 

-innen  

Fachjour
nalisten/ 

-innen

Schulen  

Arbeits
agenturen  

Behörden  

Kammern  

Verbände 

Netzwerk
stellen
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Preise: Standardeinträge und Advertorials 

Standardeintrag (für Bildungsträger) Preis

Name, Adresse, Telefonnummer, Fax, E-Mail, URL, Bildungsangebote/-ziele  
inkl. aktivem Link im E-Paper

98,–

Advertorial Format (B x H) Farbe Position E-Paper Preis

148 x 210 mm
1/1-Seite 

4c Innenteil Inklusive Verlinkungen  
zu Ihren 

Social-Media-Kanälen

    

1.280,–

2 x 148 x 210 mm
2/1-Seiten

4c Innenteil 2.180,–

Preise: Anzeigen 

Anzeige Format (B x H) Farbe Position E-Paper Preis

U2 148 x 210 mm 
1/1-Seite

4c Umschlagseite 2

Inklusive  
Verlinkungen  

zu Ihren 
Social-Media- 

Kanälen 

  

  

1.780,–

U3 148 x 210 mm 
1/1-Seite

4c Umschlagseite 3 1.380,–

U4 148 x 210 mm 
1/1-Seite

4c Rückseite 2.580,– 

148 x 210 mm 
1/1-Seite

4c Innenteil 880,–

148 x 105 mm 
1/2-Seite

4c Innenteil  680,–
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Sonderwerbeform in Kombination mit dem TALENT DAY Medien + IT 2018  

Zahlen, Daten, Fakten

Der deutschlandweit einmalige Berufsorientierungstag TALENT DAY Medien + IT findet im November 2018 bereits zum 
10. Mal statt. Zielgruppe dieses besonderen Tages sind Schülerinnen und Schüler ab der 10. Klasse, Studierende und Absol-
venten/-innen, die sich für die Medien- und IT-Branche interessieren.

Sponsoring-Pakete 
Sie sind auf der Suche nach jungen Nachwuchstalenten für Ihr Unternehmen oder Ihre Hochschule? Sie möchten Schüler/-innen, 
Studierende und Absolventen/-innen von sich überzeugen? Wir haben das passende Angebot für Sie – online und offline! 

Sampling-Paket

Sampling bei der Kick-off-Veranstaltung zum 
TALENT DAY 2018

580,–

580,–

Basic-Paket

Anzeige (1/1, 4c, Innenteil) im Handbuch  
Medien- und IT-Berufe 2019

880,–

Sponsored Article im TALENT-DAY-Newsletter 180,–

Logoplacement & Unternehmensprofil auf  
www.talentday.de

80,–

Individuelle Promotion über Social-Media-Kanäle 
plus Sponsored Posts

280,–

Sampling bei der Kick-off-Veranstaltung zum 
TALENT DAY 2018

580,–

1.280,– 2.000,–

6.710 Teilnehmer
In den vergangenen 10 Jahren 

haben 6.710 Schüler/-innen  
und Studierende den 

TALENT DAY Medien + IT 
in Hamburg besucht.

30 Keynotes
Auch im Jubiläumsjahr geben 

Profis aus der Branche wieder 
Einblicke in ihre Arbeitswelt 

und berichten in 15-minütigen 
Keynotes, wie sie den Weg 
in die IT- oder Kreativszene 

geschafft haben.

9.000 Kinositze
Jedes Jahr aufs Neue 
füllt sich Hamburgs 

größter Kinosaal im CinemaxX 
am Dammtor mit neugierigen 

Jugendlichen. Zusammengerech-
net sind das 9.000 belegte Sitze.

6.000 Startertüten
Die Goodie Bags zum 

TALENT-DAY-Kick-off – 
bestückt mit Ihren Produktsamples, 

Flyern oder Broschüren zu Ausbildungs- 
und Studienangeboten – finden jedes Jahr 
riesigen Anklang! Insgesamt 6.000 Stück 

sind bei den letzten TALENT DAYS 
verteilt worden.
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  JubiläumsgeschenkInformationsstand bei der Kick-off-Veranstaltung zum TALENT DAY 2018

386 Unternehmen
Fast 400 Unternehmen haben sich bereits für 

den TALENT DAY engagiert und dafür 
spannende Workshops und Vorträge in ihren  
 Räumlichkeiten angeboten.

Alle Preise verstehen sich zzgl. 19 % MwSt. | Anzeigenschluss: 
14. September 2018 | Druckunterlagenschluss: 20. September 2018



Sponsoring-Pakete 

Gold-Paket

Anzeige (U-Seite, 4c) im Handbuch  
Medien- und IT-Berufe 2019 oder 
Titelsponsoring

2.580,–

Advertorial (2-seitig) im Handbuch  
Medien- und IT-Berufe 2019 

2.180,–

Sponsored Article im TALENT-DAY-Newsletter 180,–

Logoplacement & Unternehmensprofil  
auf www.talentday.de

80,–

Individuelle Promotion über Social-Media-Kanäle 
plus Sponsored Posts

280,–

Keynote bei der Kick-off-Veranstaltung zum 
TALENT DAY 2018

580,–

Sampling bei der Kick-off-Veranstaltung zum 
TALENT DAY 2018

580,–

4.880,– 6.460,–

Sponsoring-Pakete 

Premium-Paket

Anzeige (1/1, 4c, Innenteil) im Handbuch  
Medien- und IT-Berufe 2019

880,–

Advertorial (1-seitig) im Handbuch  
Medien- und IT-Berufe 2019 

1.280,–

Sponsored Article im TALENT-DAY-Newsletter 180,–

Logoplacement & Unternehmensprofil auf  
www.talentday.de

80,–

Individuelle Promotion über Social-Media-Kanäle 
plus Sponsored Posts

280,–

Sampling bei der Kick-off-Veranstaltung zum 
TALENT DAY 2018

580,–

2.280,– 3.280,–

  JubiläumsgeschenkInformationsstand bei der Kick-off-Veranstaltung zum TALENT DAY 2018

  JubiläumsgeschenkInformationsstand bei der Kick-off-Veranstaltung zum TALENT DAY 2018
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KWB Management GmbH
Haus der Wirtschaft
Kapstadtring 10
22297 Hamburg

Tel.:	 040 334241-0
Fax:	040 334241-299

info@kwb.de
www.kwb.de

Kontakt

Janna Menz	 Tel.: 040 334241-222 
menz@kwb.de

Christine Robben	 Tel.: 040 334241-260 
robben@kwb.de
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Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf!


